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Ein kleines Feuchtgebüsch mit Offenmoor im Zentrum befindet sich 700m O des Friedhofs Mewegen in einer Senke in der welligen 
Grundmoräne, umgeben von einem Weg und einer Ackerbrache im N, Grünland und Gehölzen im W, S und O sowie einem Gehöft und 
einem Gewässer (Biotop 12) im O. In der sehr feuchten bis nassen, vermoorten Senke ist auf eutrophen Standorten ein Grauweiden-
Feuchtgebüsch mit Sumpffarn und Nachtschatten ausgebildet. Es bedeckt den größten Teil des Biotopes. Im Zentrum, wo die ehemalige 
Baumschicht aus Moorbirken abgestorben ist, befinden sich ein Igelkolben-Kleinröhricht mit Schmalblattrohrkolben, Sumpffarn und 
Ohrweiden sowie ein Fadenseggenried mit Torfmoosen, Schwarzschopfsegge, Sumpfblutauge, Hundsstraußgras, Fieberklee und 
Schmalblättrigem Wollgras auf mesotrophem Standort.
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Salix cinerea Betula pubescens Carex lasiocarpa Lysimachia vulgaris
Sparganium erectum Thelypteris palustris

Salix aurita Agrostis canina Calamagrostis canescens Carex acutiformis
Carex appropinquata Cirsium palustre Epilobium palustre Eriophorum angustifolium
Lycopus europaeus Menyanthes trifoliata Phragmites australis Potentilla palustris
Solanum dulcamara Typha angustifolia Urtica dioica Sphagnum fallax
Sphagnum squarrosum Calliergonella cuspidata


